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Sicherheit im Jahr 2024
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Tête Blanche 



1. Allgemeine Lage



6

Das Jahr 2024 in drei Punkten

Das Wallis bleibt ein sicherer Kanton

Die Zunahme von Gewalt in der Gesellschaft, von Straftaten
gegen die sexuelle Integrität sowie die Entwicklung im
Bereich der Betäubungsmittel geben Anlass zur Sorge

Die Verkehrssicherheit bleibt gut, die Zahl der Opfer im
Strassenverkehr ist deutlich zurückgegangen



2. Kriminalitätsbekämpfung
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Schwerpunkt auf schwere Straftaten: Leib&Leben, 
körperliche und sexuelle Integrität, Raubüberfälle

Verstärkte Aktionen im Bereich der Betäubungsmittel

Ständige Anpassung der Strukturen der Kantonspolizei
an die Entwicklung der Kriminalität

Strategie zur Kriminalitätsbekämpfung
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Das Wallis bleibt ein sicherer Kanton

38.4 (- 2 %)

62.9 (+ 8 %)

Anzahl Straftaten gegen das StGB pro 1’000 Einwohner
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Allgemeine Verteilung der Straftaten

Total Straftaten

17’400

Strafgesetzbuch 
(StGB)
81%

Betäubungsmittelgesetz 
(BetmG)

11%

Ausländer- und 
Integrationsgesetz (AIG)

6%

Andere Gesetze
2%

- 2’211 Straftaten im Vergleich zu 2023
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Unterwallis Mittelwallis Oberwallis

StGB 5461 5940 2645

BetmG 660 1017 260

AIG 221 78 686

37.4%
41.4%

21.1%

Geografische Verteilung der Straftaten
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Verteilung der Täter nach Herkunft

Schweizer
46%Ausländer

54%

13.6 % Minderjährige
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Straftaten gegen Leib & Leben und
körperliche Integrität

Schwere Körperverletzung
1%

Tötungsdelikte
1%

Andere
16%

Tätlichkeiten
51%

Einfache Körperverletzung
31% Aufklärungsrate

92.8 %

CH : 86.5 %

Von 5 Tötungsdelikten stehen 4 im Zusammenhang mit häuslicher Gewalt
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Zunahme der Gewalt im Jahr

Feststellung:

Zunahme der Zahl an Raubüberfällen

Starke Beteiligung von minderjährigen Tätern und jungen
Erwachsenen

Massnahmen:

Verstärkung der Polizeidichte im Gelände mit einer
Aufklärungsrate von 75 % im Jahr 2024
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Straftaten gegen die sexuelle Integrität
Sexuelle Handlungen 

mit Kindern
16%

Sexuelle Nötigung
11%

Vergewaltigung
12%

Exhibitionismus
4%

Pornografie
37%

Andere
20% Aufklärungsrate

94 %

CH : 86 %

+ 45 % Straftaten
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Entwicklung der Einbruchdiebstähle

1 014

786
829

679

1 129

864

980

867

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
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Entwicklung der Betrugsfälle

382 387

505

610

877
924

997

214 247

387
431

807
872 858

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Betrug (Art. 146 StGB) Modus Cyber



18

Häusliche Gewalt

350
366

417

341

377

452 457

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
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Straftaten gegen das Bundesgesetz über die 
Betäubungsmittel

Konsum
84%

Handel
16%

1’937 Straftaten



20

Straftäter nach dem Bundesgesetz über die 
Betäubungsmittel

Kinder (<15 Jahre)
3%

Jugendliche (15-17 Jahre)
17%

Junge Erwachsene (18-24 Jahre)
23%

Erwachsene (<24 Jahre)
57%

5 Überdosen im Jahr 2024 
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Haschisch und Kokain sind weiterhin die am häufigsten
konsumierten Substanzen

Der Konsum von Crack nimmt stetig zu

Der Konsum synthetischer Drogen ist noch relativ gering

Konsumierte Substanzen
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Nordamerikanischer Kontinent hat sehr stark auf synthetische
Drogen umgestellt

Massiver Zustrom von Haschisch und Kokain nach Europa

Produkte mit besonders hoher Suchtgefahr auf dem Markt

Strukturierung der Drogenhändlernetzwerke nach dem
Vorbild der französischen Banden

Beurteilung der Situation
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Die Polizeidichte im Gelände verstärken, um die Entstehung
von rechtsfreien Räumen und offenen Drogenszenen zu
verhindern

Durch umfangreiche Aktionen und Ermittlungen den gross
angelegten Handel aufdecken

Internationale Zusammenarbeit stärken

Strategie der Kantonspolizei im Bereich der 
Betäubungsmittelbekämpfung



3. Verkehrssicherheit
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Strategie

Hauptanstrengung liegt auf präventiven Massnahmen

Gezielte Aktionen gegen schwere Übertretungen

Verstärkte Präsenz und Kontrollen an gefährdeten Orten
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Opfer im Strassenverkehr seit 1970

10117

58 250 350 221

1970

1970

2024

2024

Verstorbene Personen

Immatrikulierte Fahrzeuge

5 Opfer weniger als im Jahr 2023
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Unfälle und immatrikulierte Fahrzeuge

310 005 314 725 319 644 322 579 329 609 335710 338664
352857 350221

975 1 020 995 1 045 1 017
1123 1150 1131 1128

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Immatrikulierte Fahrzeuge 31.12 Unfälle
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Unfallursachen

Physischer Zustand
39.9%

Vortritt
10.8%

Geschwindigkeit
11.3%

Unaufmerksamkeit
11.7%

Andere
26.3%
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Alkoholkontrollen
94.5% der Personen

in Ordnung

Qualifiziert ohne Unfall
35.3%

Qualifiziert mit Unfall
25.5%

Nicht qualifiziert ohne Unfall
33.7%

Nicht qualifiziert mit Unfall
5.5%
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Geschwindigkeitskontrollen
95.7 % der Personen

in Ordnung

31 Raserdelikte im Jahr 2024

Strafanzeigen
2.9%

Administrative
Massnahmen

5.4%

Ordnungsbussen
91.7%
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Schwerverkehrskontrollen

25’944 Stunden Schwerverkehrskontrollen im Jahr 2024

101’234 Überfahrten von LKWs auf der Simplon-Achse

37’390 Überfahrten auf der Achse des Grossen
St. Bernhard

18 Anzeigen wegen Verstössen im Zusammenhang mit
dem Transport gefährlicher Güter
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Lärmbekämpfung

10 umfangreiche Kontrollen in Zusammenarbeit mit der DSUS

93 Fahrzeuge beanstandet

3 Fahrzeuge wurden wegen übermässigem Lärm stillgelegt, 

Kontrollschilder und Fahrzeugausweis beschlagnahmt
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Intensivierung der Kontrollen gegen hohe Geschwindigkeiten

Fortsetzung der Bemühungen im Bereich der Lärmbekämpfung

Intensivierung der Kontrollen bezüglich Gefahrgüter und Kabotage

Hauptanstrengungen für 2025



4. Präventionskampagnen
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Sensibilisierung junger Menschen für die Gefahren von
Alkohol und Geschwindigkeit am Steuer

Präventionskampagne zur Verkehrssicherheit
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Sensibilisierung von Eltern und Jugendlichen für die
Gefahren des Internets (Sextortion, Pornografie,
Grooming, Sexting usw.)

Präventionskampagne gegen sexuellen
Missbrauch
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Gewalt und Ausschreitungen bei Fussball- und
Eishockeyspielen vorbeugen

Präventionskampagne im Rahmen von
Gewalt im Sport



Schlussfolgerung
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Der Kanton Wallis bleibt ein sicherer Kanton, in dem es
sich gut leben lässt

Der zunehmenden Gewalt in der Gesellschaft, der 
Entwicklung im Bereich der Betäubungsmittel sowie den 
Sexualstraftaten an Minderjährigen muss jedoch erhöhte
Aufmerksamkeit geschenkt werden

Die Sicherheit auf dem Walliser Strassennetz wird als gut
bezeichnet, mit einer Abnahme der Opfer und
Verkehrsunfälle

Schlussfolgerung
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Sicherheit geht uns alle an


